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Unsere Schule auf einen Blick } 

Gymnasium am Neandertal

Heinrichstraße 12, 40699 Erkrath

Telefon • 0211 2408720

email • gymneander@gymneander.de

www.gymneander.de

Bundesland • Nordrhein-Westfalen

Schulart • Gymnasium

gebundene Ganztagsschule  • seit August 2009

Schülerinnen und Schüler • 758

Lehrkräfte • 70 Lehrerinnen und Lehrer sowie 
Menschen, die beruflich oder ehrenamtlich tätig 
sind
 

Wir verstehen uns als eine 
Schulgemeinschaft, deren 
Grundsatz die Erziehung in 
gemeinsamer Verantwortung ist.

Unsere Qualität überprüfen wir } 

noch nicht regelmäßig.
Zurzeit werden über die Standardsicherung der Lernstand der 
Klassen 8, die Zentralen Prüfungen der Klassen 10 und das Zentrala-
bitur ausgewertet und diskutiert. Die Ergebnisse fließen in die 
Unterrichtsentwicklung ein. Weitere datengestützte interne Qualitäts-
überprüfungen werden bislang nicht durchgeführt.

Das möchten wir über unsere Schule noch sagen } 

Das Gymnasium am Neandertal ist ein drei- bis vierzügiges 
Gymnasium. Es wird von 760 Schülerinnen und Schülern 
besucht. Im Rahmen der Schulprogrammentwicklung liegen 
die Schwerpunkte in den Bereichen Kunst (vielfältig prämierte 
Projekte), Musik (Big Band), Naturwissenschaften (Zusammenarbeit 
mit außerschulischen Partnern), Sprachen (Sprachzertifikate in 
Englisch, Französisch und Spanisch), Internationales (Schulpartner-
schaften mit England und Frankreich, ECDL-Computerführerschein, 
EU-Programme), Sport (Schülerrudergemeinschaft, Skilehrwoche) 
und Förderung leistungsstarker Schülerinnen und Schüler (Doppel-
sprachler). Die Schule geht zum Schuljahr 2009/2010 mit dem 
5. Jahrgang in den gebundenen Ganztag.

Bis zum Sommer 2010 
möchten wir folgende Ziele erreichen }

• Für die Jahrgangsstufe 5 möchten wir die herkömmliche 
 Hausaufgabenpraxis durch eine neue Aufgabenkultur 
 ersetzen, die zur Optimierung der individuellen Förderung 
 von Schülerinnen und Schülern beiträgt und die begründete 
 Diagnose der Kompetenzentwicklung unterstützt.

• Wir möchten das Konzept so gestalten, dass es zu einer 
 Entlastung der Kolleginnen und Kollegen beiträgt.

Dass wir im Sommer 2010 erfolgreich sind, 
werden wir daran erkennen, dass }

• Vereinbarungen im Jahrgangsstufenteam der 5. Klassen, 
 Vereinbarungen mit Schülerinnen, Schülern, Lehrkräften und 
 dem Kooperationspartner SKFM (Sozialdienst katholischer 
 Frauen und Männer Erkrath e.V.) über erste Veränderungen 
 in der Aufgabenpraxis und hinsichtlich der Lernzeiten im 
 Ganztag getroffen und erprobt wurden.

• die Vereinbarungen am Ende des Schuljahres 2009/2010 
 evaluiert werden und die Ergebnisse der Evaluation zur 
 Überarbeitung und Weiterentwicklung des Aufgabenkon-
 zeptes führen.




